
Brennen:
Stand by max. 450 °C – trocknen mindestens 4 Min. 
Aufheizrate 45 °C/min.
Endtemperatur 1000  °C unter Vacuum – 
Haltezeit 2 min. ohne Vacuum.
(simplibond NF kann man nicht überbrennen - unterbren-
nen ist dagegen nachteilig für den Verbund)!

Streichen Sie simplibond NF cervical etwas in die Kronenränder hinein. Das bewirkt, dass 
selbst nach zahlreichen Bränden im Kronenrandbereich keinerlei Verfärbungen auftreten!

Auftragen von simplibond NF 

simplibond NF ist gebrauchsfertig - neues Gebinde gut durchspateln. Verbringen Sie 
die benötigte Menge auf eine saubere Glasplatte und verdünnen Sie die Masse gege-
benfalls mit etwas Opaqerflüssigkeit. 
simplibond NF mit einem trockenen Flachpinsel in hauchdünner Schicht auf das abge-
strahlte (150 µ Al²O³ 3,5 bar) und gereinige Werkstück auftragen – wie beim Lackieren oder 
Glasieren. Tragen Sie simplibond NF auch etwas über die metallischen Schultern hinaus auf 
(über die später unverblendeten, blank polierten Flächen). Wenn Sie das nicht beachten kann 
es am Übergang von Keramik und Metall zu gelb-grüne Verfärbungen kommen.

Nach dem Brand werden Sie eine graue, satinartig 
glänzende Fläche vorfinden. 

Auch bei sehr dünnen Keramikschichten bleibt die Keramik absolut farbstabil. Entfernen Sie 
Überschüsse in den Girlanden!

Alle zu verblendenden Bereiche müssen abgedeckt werden – sonst kann es zu 
Sprüngen oder Abplatzungen kommen!

Waschen Sie das Werkstück nach jedem Brand ab - auch 
nach Wash- und Opakerbränden!

Die zu verblendende Metalloberfläche wird nicht sorgfälig genug gereinigt (Blasen)!
Verwenden Sie zum Reinigen unser simpliacid (Essigsäureathylester) im Ultraschallgerät!

simplibond NF wird zu dick aufgetragen – in den Girlanden bilden sich “Pfützen” die nach 
dem Brand wie weißliche Nebelschwaden aussehen – wichtig – simplibond NF wird ganz 
dünn aufgetragen - wie Glasurmasse! Sie tragen lediglich eine chemische Reaktionsschicht 
auf - entfernen Sie überschüssiges Material!

Falsche Brandführung:
Wenn die Standby Temperatur zu hoch ist wirkt die Wärmestrahlung des Keramikofens bereits 
auf die Oberfläche von simplibond NF ein, obwohl das Metall der Krone noch nicht ange-
wärmt ist. simplibond NF beginnt an der Oberfläche zu sintern während im Inneren noch 
Flüssigkeitsreste vorhanden sind - diese kochen auf und führen unweigerlich zum Abplatzen 
der Keramik (dies gilt auch für Pasten-Opaker). 

simplicast® leitet die Wärme sehr viel schlechter als Goldlegierungen –  der Trocknungspro-
zess muss über die Erwärmung der Krone erfolgen um, die meist sehr öligen, schwer ver-
dunstenden Flüssigkeiten in simplibond NF und Pasten-Opakern, nach außen – in Richtung 
Brennkammer zu transportieren! 

Häufig gemachte Fehler:

Mit simplicast®  die Zukunft meistern! 
Der neue Goldstandard – wirtschaftlich • zukunftsorientiert • qualitätsbewusst!

simplicast® -  d ie innovat ive Un ive r sa l leg ie r ung Typ 4 (24 5 HV5) ve rbesse r t  Ih re S i tuat ion im 
angespannten Mark t e rheb l ich, wei l  S ie Ih ren Kunden e in p re i swer tes Meta l l  anb ieten 
können, ohne Ih re hohen Qual i tät s s tandards zu ve rnach läss igen. E ine Leg ie r ung fü r a l le 
Ind ikat ionen bedeutet e rheb l iche Kos tener sparn i s  be i  der Lagerha l tung! S ie a rbe i ten 
so, w ie S ie es m i t  Ih ren Gold leg ie r ungen gewohnt s ind – auch im Prax i s labor ohne auf-
wänd igen Gerätee insat z !

Unser per fek t au fe inander abgest immtes Konzept – vom E inbet ten über das Gießen 
b i s zum B rennen oder p ress-on-meta l – füh r t  S ie schnel l  und s icher zum E r fo lg ! 
Te leskope und Gesch iebepassungen lau fen wie in Gold – d ie Mater ia lkos ten 
bet ragen weniger a l s 1/4 – bezogen au f hochgoldha l t ige Leg ie rungen!

simplibond® -  der e inz iga r t ige Bonder fü r  EMF & NEM Leg ie r ungen! 
E ine Mu l t i layer sch icht schaf f t  per fek ten Meta l l - Ke ramik-Verbund und so rgt fü r 

Fa rbs tab i l i tät auch nach zah l re ichen B ränden!

simplicast® i s t  seh r b iokompat ibe l und kann s ich d iesbezüg l ich  
m i t  teu ren Gold leg ie rungen mes sen, was zah l re iche Unter suchungen bewei sen!

Ver t r iebsbüro Nord ·  Fon +49 (0) 4541 859933 ·  Fax +49 (0) 4541 859932
Ver t r iebsbüro Süd ·  Fon +49 (0) 89 18944507 ·  Fax +49 (0) 89 18944508
Weitere Informationen unter: www.simplimetals.de – Studien – Technische Daten – Sicherheitsdatenblätter – Verarbeitungsanleitungen – Kontakt 

Liebe simplicast® Kunden,

Auf dieser CD Rom befinden sich aktualisierte Dateien zu simplicast® 
- besonders zu beachten ist der Ordner Biokompatibilität mit allen Un-
tersuchungen und Tests. Diese Dateien sollen Ihnen bei der Kundenwer-
bung behilflich sein - bitte beachten Sie auch unser Oxi-Stop - ich den-
ke, dass ist ein guter Beitrag zur Biokompatibilität.

Sie finden ebenfalls einen eingescannten Bericht vom Kollegen Rainer 
Semsch, der in der Ausgabe 11 NOV des Internationalen Zahntechnik-
magazins im Flohrverlag, erschienen ist.

Ansonsten sind alle Verarbeitungsanleitungen / Tipps und Tricks / Si-
cherheitsdatenblätter und Info über unsere simplicast® Zusatzprodukte 
abgebildet, beschrieben und erklärt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Mitarbeitern viel Erfolg  mit simplicast® - wir 
unterstützen Sie wo wir können - dazu brauchen wir Ihr „Feedback“ 
und Anregungen für Änderungen und Verbesserungen.

Vielen Dank für das Vertrauen, dass Sie mir erweisen - in diesem Sinne 
verbleibe ich mit dem Wunsch auf weitere gute Zusammenarbeit im 
Jahr 2009

Ihr Klaus Fleischfresser (ZTM)


